
«HERR URS» UND SEINE TONNENSCHWEREN STRICKMASCHINEN
Helle Nacht in Turgi · Mittwoch, 4. November 2026
Wie wird aus einem digitalen Entwurf ein nahtloser Pullover?
Und was hat eine 1,3 Tonnen schwere Strickmaschine im elterlichen Wintergarten damit zu tun?
Urs Landis betreibt im Bahnhof Turgi eine kleine, aussergewöhnliche Strickerei. Was einst mit einer einzigen schwe-
ren Strickmaschine und viel Leidenschaft begann, ist heute ein hochmodernes Handwerk: Unter dem Label «herr 
urs» entstehen Pullover, Schals und Mützen – komplett nahtlos und mit höchster Präzision.
Mittlerweile arbeitet Urs Landis mit fünf modernen Strickmaschinen. Vom ersten digitalen Entwurf über die komplexe 
Programmierung bis zum fertigen Kleidungsstück liegt jeder Schritt in seiner Hand. Auch das Opernhaus Zürich lässt 
bei ihm besondere Stücke für die Bühne fertigen.

EIN BLICK HINTER DIE KULISSEN
Herr Urs empfängt uns in seinem aussergewöhnlichen Shop – in einer Garage am Bahnhof Turgi. Bei der Werkstatt-
führung erfahren wir, wie aus feinen Fäden hochwertige Strickwaren entstehen und wie aus digitalen Entwürfen kom-
plexe Programme für die tonnenschweren Maschinen werden. Wir erhalten Einblick in die Herausforderungen des 
Programmierens, erfahren, woher die hochwertige Wolle stammt, und entdecken, für welche bekannten Modelabels 
Urs Landis hinter den Kulissen strickt.

ZWEI BESICHTIGUNGEN · GRATIS
Besichtigung A: 18.00–19.15 Uhr
Besichtigung B: 19.30–20.45 Uhr

Mittwoch, 4. November 2026

TREFFPUNKT
Urs Landis Strickwaren «HERR URS»
Dienstgebäude, Gleis 1 · Bahnhof 5300 Turgi
Die Teilnahme ist kostenlos.

ANMELDUNG
Bitte bis spätestens Montag, 2. November 2026 online anmelden:
www.sgti.ch

ORGANISATION
www.industrieweltaargau.ch/helle-nacht, www.sgti.ch, www.herrurs.ch

Foto: herrurs.ch, Strickmaschine und Webshop „Handtuch Schweiz“


